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Ohne Topspieler wichtige Punkte geholt -   
noch 2 Punkte für Aufstieg nötig – 
Zweite, Dritte und Vierte festigen Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte

Während es für unsere Zweite, Dritte und Vierte Mannschaft nur 
noch um einen Saisonausklang mit viel Spaß beim Spielen ging, 
musste die Erste weiter fleißig Punkte für den Kampf um die Meis-
terschaft sammeln. Das gelang mit toller Unterstützung der Spieler 
der 2. Mannschaft und der darunter liegenden Teams, die jeweils 
ihre starken Herren für höhere Teams als Ersatz zur Verfügung stel-
len – eine echt super Gemeinschaftsleistung!
Nachdem der Tabellenzweite in der Bezirksliga Nord dieses Wo-
chenende einen Punkt liegen ließ, fehlen unserer Ersten dank des 
besseren Spielverhältnisses in den letzten beiden Spielen noch 2 
Punkte zur Meisterschaft, ganz sicher ist man Meister mit 3 Punkten.

Markus Burkhardt

Badminton
Markus Burkhardt  

Grasamerweg 2 · 90556 Cadolzburg  
Tel. 09103 / 647 13 49 

E-Mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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konnte leider ihre persönliche Bestmarke von 1,30 
nicht überspringen, holte sich aber dennoch mit ih-
ren 1,26m Bronze. Bevor Tobi Bachmann beim Weit-
sprung seine Bestleistungen um 15cm verbesserte, 
musste er als Hürdenläufer seine Nervosität vor dem 
ersten Sprint mit „Hindernissen“ ablegen, was ihm 
gut gelang. Feuertaufe gelungen! Jetzt gilt es, die-
ses Ergebnis auszubauen.
Neuzugang Lena Schmitt und Nachwuchsstern Ame-
lie Giese traten für den TSV Zirndorf in der Alters-
klasse W13 an. Mit ihrem allerersten Wettkampf 
konnte Lena im Sprint und Weitsprung schon zeigen, 
was sie in nur vier Monaten alles gelernt hat, um 
sich im Mittelfeld zu platzieren. Mehrkampf ist Ame-
lie Gieses Ziel und so hat sie sich in Fürth am Ku-
gelstoßen versucht und konnte mit 6,12m sich und 

ihre Trainerin überraschen. Anschließend ging 
es zu den Disziplinen, die ihr mehr liegen. Im 
60m Hürdenlauf konnte die Athletin mi 10,16 
ihre persönliche Bestzeit von 10,64 verbessern 
und Gold für Zirndorf nach Hause nehmen. 
Ebenso Gold bekam sie in ihrer Lieblingsdiszi-
plin Weitsprung. Gegen 31 Athletinnen reichte 
ihr 5m Sprung für das oberste Treppchen. Ein-
zig im Sprint musste sie sich Eze Munachi ge-
schlagen geben und nahm die Silbermedaille 
entgegen.
Viel Nervosität, viele persönliche Bestleistun-
gen, aber auch ausbaufähige Leistungen – das 
ist das Fazit des erfolgreichen Tages in Fürth. 
Großes Dankeschön an den LAC Quelle! Trotz 
der wirklich vielen Teilnehmer konnte der Zeit-
plan gut durchgeführt werden.

Foto: Theo Kiefner

WIDMANN 
Elektro-UnternehmenWidmann GmbH 
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90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 63 06 
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12

3. Mannschaft, Bezirksklasse A Süd
TV Gunzenhausen : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 2:6
Gegen den abgeschlagenen Tabellenletzten aus Gunzenhausen soll-
te der Platz in der oberen Tabellenhälfte verteidigt werden. Da Ha-
rald Wegerer in der 2. Mannschaft aushelfen musste, kam wieder 
Peter Bratenstein als Reservist im 2. Herrendoppel zum Einsatz. Mit 
Erwin Leiter an seiner Seite wurde der 1. Satz zwar noch knapp mit 
21/19 gewonnen, jedoch setzten sich die Gunzenhausener in den 
folgenden beiden Sätzen mit 21/17 und 21/12 durch. Besser lief das 
Spiel von Matthias Ganzleben und Shishir Ballal. Sie ließen zu kei-
ner Zeit Zweifel am 21/15, 21/14-Sieg aufkommen.
Noch souveräner gestalteten Sabine Richter und Ramona Strößler 
das Damendoppel. Sie fegten Sabine Asang und Malitha Kunasega-
ran zu 10 und 13 vom Platz. Die folgenden Einzel waren auch je-
weils eine sehr klare Angelegenheit: Sowohl Matthias Ganzleben 
(21/16, 21/12), Shishir Ballal (22/20, 21/13) als auch Peter Braten-
stein (21/17, 21/16) machten den Sieg der SG schon vorab klar. 
Nachdem Ramona Strößler durch das ebenfalls sehr klare 21/13, 
21/9 auf 6 gewonnene Spiel erhöhte, musste leider unser Mixed mit 
Sabine Richter und Erwin Leiter den Gegnern beim 14/21, 21/13 und 
11/21 den Vortritt lassen.
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Bezirksoberliga

Saisonstart ohne Punkte
SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg I – TSV 1846 Nürnberg II - 2:6
Nach einer erfolgreichen ersten Saison in der Bezirksoberliga muss die 
SG in der neuen Saison in neuer Aufstellung die Punktspiele bestreiten. 
Samuel Maschauer verließ die SG im Sommer, um sich auf höherem 
Niveau weiterzuentwickeln. Dafür rückt Ben Apps nun in die 1. Mann-
schaft auf. Gegen den TSV 1846 Nürnberg II wollte die SG gleich mit 
Schwung in die Saison starten. Die neu zusammengestellten Herren-
doppel Maschauer/Storch und Roth/Apps konnten sich spielerisch 
auch gut verkaufen, mussten sich aber beide am Ende geschlagen 
geben. Auch das Damendoppel Simon/Domjanic musste am Ende 
den Punkt den Gegnern überlassen. Julian Storch, vergangene Saison 
hauptsächlich im Mixed im Einsatz, lag gegen seinen Oberliga-erfahre-
nen Gegner anfangs lange gleichauf, konnte aber die Fehlerquote nicht 
gering genug halten. Christine Domjanic konnte währenddessen dem 
dynamischen Spiel ihrer Gegnerin nicht viel entgegensetzen, womit der 
Tagessieg der Gäste schon früh feststand. Doch die SG ließ die Köpfe 
nicht hängen. Erst zeigte das Mixed Apps/Simon eine tolle Begegnung 
und erkämpfte sich gegen die stark favorisierten Gegner einen Satz 
und dann konnte Janis Roth nach taktischer Umstellung sein Einzel 
nach zähem Beginn überzeugend drehen. Stefan Maschauer zeigte 
zum Abschluss dann einen echten Krimi, mit dem er den Endstand 
herstellte.

Julian Storch
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Bezirksliga - Nord

Erfolgreicher Start in die neue Saison für die zweite 
Mannschaft des TSV Zirndorf
SG TSV Zirndorf/ATV Nbg II : TSV 1846 Nürnberg IV - 5:3
Am Samstag fiel der Startschuss für die neue Saison der zweiten Mann-
schaft des TSV Zirndorf. In einem spannenden Auftaktspiel empfing 
das Team den TSV 1846 Nürnberg. Nach einer knappen Niederlage im 
letzten Spiel der Rückrunde, als man sich mit 3:5 geschlagen geben 
musste, konnten die Spielerinnen und Spieler am Samstag eindrucks-
voll überzeugen.

Das Team zeigte eine starke Leistung und gewann das Spiel mit 7:1, 
was den Zuschauern großartige Spiele und viel Begeisterung brachte. 
Die positive Stimmung auf der Tribüne spiegelte sich in den hervorra-
genden Spielzügen wider, die das Team auf das Parkett brachte.

Leider musste im Anschluss an das Spiel festgestellt werden, dass 
aufgrund eines Aufstellungsfehlers die Doppel nachträglich zu Gunsten 
des TSV 1846 gewertet wurden. Trotz dieser unerwarteten Wendung 
konnte die Mannschaft dennoch 2 Punkte erringen, was zu einem End-
ergebnis von 5:3 führt.

Der TSV Zirndorf blickt optimistisch auf die kommende Saison und 
bedankt sich bei den zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern für 
ihre Unterstützung. Das Team freut sich auf weitere spannende Spiele 
und hofft, die positiven Eindrücke fortzusetzen.

Holger Schmidt



 

Immer in Bewegung  beim TSV 1861 Zirndorf
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B – Klasse Süd

Holpriger Start mit gutem Ausgang
SG TSV Zirndorf/ATV Nbg IV : TSV 1846 Nürnberg VI - 7:1
Das erste Spiel in diesem Jahr begann recht abenteuerlich. Obwohl die 
Mannschaft bereits seit einer Woche feststand und alles in Ordnung 
und ohne Komplikationen schien, erfuhren wir am Donnerstagabend 
durch Zufall, dass die Halle nicht für uns reserviert war und zur Spiel-
zeit von einer anderen Abteilung reserviert wurde. Mit Stefans Hilfe ist 
es uns gelungen, im letzten Moment (weniger als 24 Stunden vor Spiel-
beginn) die Gegner bekannt zu geben und das Spiel um eine Stunde zu 
verschieben (Achtung, ich glaube nicht, dass die Spiele am Samstag 
so früh beginnen können).

Dies sorgte bei manchen auch für eine leicht angespannte Atmosphäre 
während der Spiele (Bemerkungen zu den Bällen, dazu, dass der Raum 
noch frei sei, etc.). Aber die überwiegende Mehrheit ging sportlich vor 
und hatte Spaß an den Spielen.

Da der gesamte Saal frei war und die meisten Spiele von Anfang an 
klar in 2 Sätzen gewonnen wurden, dauerte die Begegnung nicht allzu 
lange. Lediglich im Damendoppel, wo wir Reservespielerinnen hatten 
(Mariia) und die Gegnerinnen eine Spielerin mit viel mehr Erfahrung 
hatten, brauchte es 3 Sätze, ebenso H1, wo Finn 1 Satz brauchte, 
um auf Arbeitstemperatur zu kommen, die folgenden 2 Sätze gewann 
er deutlich. Das letzte Spiel, bei dem es für uns 7:0 stand, war nicht 
besonders konzentriert und unsere Gegner gewannen mit einer gut in 
Form befindlichen Dame in 2 Sätzen. Aus sportlicher Sicht war es ein 
vielversprechender Start, wir werden sehen, was als nächstes kommt, 
denn dieses Jahr scheint die Konkurrenz stärker zu sein.

Leve Flinta

Einschub Sportwart Markus Burkhardt: Nochmals eine dicke Ent-
schuldigung und großen Dank an alle von der 4. Mannschaft sowie an 
Stefan. Das Spiel war für Sonntag 12 Uhr geplant gewesen, Halle war 
reserviert, alles eigentlich bestens. Ich habe nur auf der offiziellen Seite 
leider den Samstag statt Sonntag eingetragen – hat aber zum Glück 
noch alles geklappt. Sorry nochmals.

Markus Burkhardt
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Die Chance auf ein Unentschieden wahrte Shishir Ballal gegen eine 
sichtlich vom druckvollen Spiel von Shishir überforderten Xiaofeng 
Xu. Der Sieg ging klar mit 21/10 und 21/12 an die SG. Jetzt lag es 
am finalen Mixed von Sabine Richter und Erwin Leiter, das Unent-
schieden zu retten. Sie versuchten alles, es war bis zum Schluss 
spannend, doch leider reichte es beim 17/21, 18/21 nicht ganz zum 
erhofften Punktgewinn.

4. Mannschaft, Bezirksklasse B Nord
TSV 1846 Nürnberg VII : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg IV 2:6
Gegen den Tabellenletzten aus Nürnberg holten die SGler, diesmal 
unterstützt durch Ersatzspielerin Julia Cieplik, mit nur einer Dame 
einen sicheren Sieg.

TSV Lauf III : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg IV 2:6
Auch gegen den Tabellenvorletzten aus Lauf gelang ein ungefährde-
ter Sieg, diesmal sogar mit drei Damen. Leve Flinta bleibt weiterhin 
im Herrendoppel in dieser Saison unbesiegt.
  Markus Burkhardt
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Handball HG 2000
Anja Häberer

Mobil 0170 / 5481535 
E-Mail: handball@tsv-zirndorf.de

Kein Spiel für schwache Nerven –  
Kampfgeist bis zur letzten Sekunde wurde belohnt – 
Tabellenführer geschlagen
HG Zirndorf II – TV 1861 Erlangen-Bruck    34:33 (18:17)
Bei dem letzten Auswärtsspiel in Wendelstein zeigte es sich leider, 
dass es zwischen Mannschaft und Trainer Johannes Sagmeister nicht 
mehr passt, so dass man sich im gegenseitigen Einvernehmen trenn-
te. Gottseidank konnte mit Wolfgang Scharnowel („Fips“) schnell ein 
neuer Trainer gefunden werden, der nun gegen den Tabellenführer 
aus Erlangen sein Trainerdebüt in Zirndorf feierte.
Nun zum Spiel: es war klar, dass man gegen den Tabellenführer an 
die Leistungsgrenze gehen musste und die Zirndorfer Damen lieferten 
und zwar jedes Mannschaftsmitglied, egal mit wie viel Einsatzzeiten. 
Amelie, die immer wieder mit Wucht in die gegnerische Deckung ging, 
selber erfolgreich war oder einen Siebenmeter bekam; Evi, die alle 
ihre sieben Siebenmeter verwandelte; Michelle, die die Lücken, die 
durch Evi oder Amelie geschaffen wurde, nutzte und immer wieder im 
1:1 erfolgreich war; Sarah, die zwar mit ihrer Trefferquote nicht zufrie-
den war, aber nie aufsteckte und den entscheidenden Treffer erzielte; 
Sandra, die gefühlt außer Torfrau jede Position spielte und immer 
wieder erfolgreich ausfüllte; Melli, die ihre   Tempogegenstöße, vor 
allem die beiden letzten, eiskalt abschloss; Vanessa, die in der 
Schlussphase mit ihren Toren dafür sorgte, dass Erlangen nicht da-
von zog; Laura, die bedingt durch wenig Einsatzzeit „nur“ ein Tor er-
zielte, aber ohne dass hätte Zirndorf nicht gewonnen; Lisa und Kim, 
die zwar mit ihrer Leistung nicht zufrieden waren, aber immer wieder 
Tore verhinderten; Vanessa U., Hannah, Anna  und Lea, die zwar kei-
ne Einsatzzeit bekamen, aber von der Bank die Mannschaft anfeuer-
ten, jedes Tor frenetisch feierten und so für den erforderlichen Spirit 
sorgten.
Zirndorf begann sehr konzentriert und konnte bis zur 6. Minute eine 
Führung von 4:1 herausarbeiten. Mit entsprechendem Engagement 
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lich ausgeglichener. Trotzdem hatte Johannes das bessere Ende mit 
21:17 und den Sieg für sich.
Im dritten Einzel hatte es Harald Wegener mit einem lauten und un-
aufhörlich rennenden und fliegenden Gegner zu tun, wodurch die 
Ballwechsel teilweise lange und anstrengend waren. Harald hatte 
seinen Gegner Holger Feigel unabhängig davon immer im Griff und 
entschied das Spiel am Ende deutlich zweimal zu elf für sich.
Im abschließenden Mixed spielten für SG Julia und Kolb und Michael 
Strößler gegen Sabine Rösch und Andreas Hannosy. Abgesehen von 
einigen Fehlerserien von Michael und Julia war das Spiel zu keinem 
Zeitpunkt gefährdet und ging mit 15:21 und 15:21 aus Sicht der 
Gastgeber an uns.
Somit endete die zweite Hälfte der Spiele ebenfalls 2:2. Trotz der 
anfangs erwähnten Rahmenbedingungen wäre zwar ein Sieg trotz-
dem denkbar gewesen. Das 4:4 Unentschieden geht für uns auf je-
den Fall auch in Ordnung. Abgesehen davon haben wir uns damit im 
Abstiegskampf zwischen Weißenburg und Neuendettelsau neutral 
verhalten.

DJK Schwabach II : SG TSV Zirndorf/ATV Frankonia II 6:2
Am Sonntag, den 19.03.23 mussten wir gegen den Tabellenführer 
aus Schwabach antreten. Die Vorzeichen standen nicht besonders 
gut, da wir unseren ersten Herren, Janis Roth, an die erste Mann-
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Schwarzer Tag für die Damen 1 der HG Zirndorf
HBC Nürnberg vs. HG Zirndorf  27:16 (13:6)
Im vierten Saisonspiel der HGZ Bibatz wurden sie von dem HBC Nürn-
berg auswärts begrüßt. Von vornherein war klar, dass das Spiel gegen 
den Bayernliga-Mitabsteiger alles andere als leicht werden wird.

Von Beginn an dominierte die Heimmannschaft das Geschehen, wäh-
rend die HGZ insbesondere mit vielen technischen Fehlern und einer 
sehr schwachen Chancenverwertung zu kämpfen hatten. Diese Fehler 
nutzten die Gegner konsequent und bauten sich bis zur Halbzeit schon 
einen Vorsprung von sieben Toren aus. Mit einem Halbzeitstand von 
13:6 ging es für die Teams in die Kabine.

Das Ziel der HGZ für die zweite Halbzeit war klar: nicht aufgeben und 
weiterkämpfen. Tatsächlich zeigte die HGZ nach der Pause kurzzeitig 
ein besseres Auftreten und konnte den Rückstand auf drei Tore ver-
kürzen. Doch die Nürnberger behielten durchgängig die Nerven und 
bauten die Führung konsequent wieder aus.

Am Ende gewann der HBC Nürnberg deutlich mit 27:16 und schickte 
die HG Zirndorf ohne Punkte nach Hause.

Nun ist das Ziel, das vergangene Spiel abzuhacken und wieder zur 
gewohnten Form zurückzufinden, denn am 19.10.2024 um 15 Uhr be-
grüßt die HGZ bereits den HV Oberviechtach in der heimischen Halle.
Hallenadresse: Schwalbenstr. 35, 90513 Zirndorf

Für Zirndorf spielten: 
Katrin Kleinekampmann (Tor), Sarah Konrad, Melanie Bludau (2), Evi 
Vogt, Michelle Schmidt (4), Vanessa Ursinus, Amelie, Meyer (1), Lisa 
Cesinger (1), Sandra Bruns, Anne Bernthold (1), Jana Wanzek (4), 
Maren Kammerer (3), Paula Streicher.
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Damen 1 HG Zirndorf vs. Roßtal  34:23 (17:11)
Dieses Wochenende trafen wir im Derby gegen Roßtal auf bekannte 
Gesichter. Bereits letzte Saison spielte ein Großteil unserer Mannschaft 
in der BOL gegen die Damen aus Roßtal. Entsprechend hoch war der 
Ansporn, sich die zwei Punkte zu holen.

Die erste Halbzeit startete mit einem intensiven Kopf-an-Kopf-Rennen. 
Beide Mannschaften schenkten sich nichts, und nach 12 Minuten stand 
es 6:6. Die Zirndorferinnen zeigten sich kämpferisch, doch auch die 
Roßtalerinnen fanden immer wieder Lücken in der Abwehr und hielten 
das Spiel spannend. Schließlich gelang es den Zirndorferinnen, sich 
leicht abzusetzen, doch Roßtal gab nicht auf. Angetrieben von einer 
soliden Abwehr und schnellen Kontern bauten die Zirndorferinnen ihre 
Führung aus. Zur Halbzeit stand es 17:11 für Zirndorf.

In der zweiten Halbzeit versuchten die Gäste aus Roßtal, mit einer offen-
siveren Deckung den Rückstand zu verkürzen, doch die Zirndorferinnen 
blieben ruhig und bauten ihren Vorsprung aus. In der Schlussphase 
des Spiels betrug der Abstand mehr oder weniger stabile zehn Tore.

Die Zirndorferinnen ließen sich den Sieg nicht mehr nehmen. Das Spiel 
endete mit 34:23. Ein starkes Derby, das uns nicht nur die zwei Punkte 
einbrachte, sondern auch das Vertrauen in unsere Leistung stärkte!

Gespielt haben:
Katrin Kleinekampmann, Sarah Konrad (6), Mona Heyn (6), Melanie 
Bludau (6), Michelle Schmidt (5), Vanessa Ursinus (1), Amelie 
Meyer (3), Lisa Cesinger (1), Sandra Bruns (1), Anne Bernthold (2), 
Jana Wanzek (3) und Vanessa von Frankenberg.
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TSV 1846 Nürnberg VI : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 5:3
Spannende Spiele versprach das Duell gegen den Tabellennachbarn 
aus Nürnberg.  Hier wollten unsere SGler sich für die 2:6 Heimnie-
derlage aus der Hinrunde revanchieren. Denkbar schlecht war der 
Start in die Partie. Sowohl das neu formierte 1. Herrendoppel mit 
dem wiedergenesenen Alex Klassen und Erwin Leiter (15/21, 10/21) 
als auch das 2. Herrendoppel Ganzleben/Ballal konnten nicht ge-
winnen. Dabei sah es im 2. Doppel nach mit 16/21 verlorenem 1. 
Satz im 2. Satz sehr gut aus. Immer wieder ließen die SGler ihre 
Gegner ins Leere laufen und spielte sie gut aus. Somit stand nach 
kurzer Zeit schon der 21/13-Satzgewinn fest und ließ auf einen Sieg 
hoffen. Der Entscheidungssatz war lange Zeit spannend und ausge-
glichen, jedoch konnten sich die Nürnberger im Finale mit 21/19 
durchsetzen.
Besser machten es Sabine Richter und Ramona Strößler im Da-
mendoppel. Zwar mussten auch sie den ersten Satz mit 21/16 den 
Gegnerinnen überlassen, jedoch stellten sie im 2. Satz ihr Spiel sehr 
erfolgreich um und nutzten die Schwächen der Nürnbergerinnen 
beim 21/7 konsequent. Im 3. Satz kam dann nochmals gegen Mitte 
des Satzes Spannung auf, aber die Zirndorfer/ATV-Kombination be-
hielt die Nerven und gewann mit 21/17.
Einen interessanten Verlauf nahm das 1. Herreneinzeln zwischen 
Matthias Deinlein und Alex Klassen. Im ersten Satz spielte unser 
Alex grandios auf und spielte Matthias mit 21/9 an die Wand. Dein-
lein Revanchierte sich im zweiten Satz ebenfalls äußerst klar mit 
21/8. Im Entscheidungssatz sahen die Zuschauer ein Spiel zweier 
gleichwertiger Spieler, leider verlor Alex zum Ende hin die entschei-
denden 2 Punkte zum 19/21. Ganz stark spielte wieder Matthias 
Ganzleben im 2. Einzel auf. Nach laufintensivem 1. Satz (21/19) 
merkte man die Übersicht und gute Kondition von Matthias, der im 2. 
Satz beim 21/12 dem Gegner, Sergej Haide, jederzeit dominierte. 
Ramona Strößler konnte in beiden Sätzen im Dameneinzel das Spiel 
lange Zeit offen gestalten, jedoch setze sich He Yuan letztendlich 
glatt mit 21/14, 21/16 durch.

Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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Ungefährdeter Sieg gegen Oberviechtach
Am vergangenen Wochenende empfing die Damen 1 den Aufsteiger der 
BOL Ostbayern, HV Oberviechtach. Nach dem letzten Unentschieden 
gegen Pleichach reisten die Oberviechtacherinnen hochmotiviert an.

Die Mannschaft ging mit einer klaren Vorgabe in die Partie: ein schnelles 
Spiel nach vorne und gleichzeitig eine stabile, konsequente Abwehr. 
Dies wurde von Beginn an umgesetzt, was dazu führte, dass sie in der 
ersten Halbzeit bereits mit acht Toren davonziehen konnte.

In der zweiten Halbzeit startete das Team etwas holprig, was für kurze 
Zeit für Unsicherheit sorgte. Doch schnell fanden die Spielerinnen wie-
der zu ihrem Spiel und ließen sich nicht aus dem Konzept bringen.

Der Sieg war zu keinem Zeitpunkt gefährdet, und am Ende konnte die 
Mannschaft einen souveränen Erfolg feiern.
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Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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TSV 1846 Nürnberg IV : SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg I    0:8
Die vierte Garde der Gastgeber war wie auch schon in der Hinrunde 
keine Hürde für die SG. Wie am Vortag vertrat Janis Roth den nicht 
einsatzfähigen Samuel Maschauer. Gemeinsam mit Julian Storch 
gelang sein Einstieg im 2. Herrendoppel auch perfekt, mit 2 glatten 
Sätzen wurde die Partie eröffnet. Robert Zellmann und Stefan Ma-
schauer legten kurz danach mit dem 1. Herrendoppel nach. Das 
Damendoppel von Sabine Simon und Christine Domjanic musste 
sich schon deutlich mehr strecken, erhöhte nach 2 knappen Durch-
gängen aber auf 3:0. Auch im 3. Herreneinzel ließ Janis Roth über-
haupt nichts anbrennen und im 2. Durchgang sogar etwas den Fuß 
vom Gas nehmen. Julian Storch hatte anfänglich kleinere Anpas-
sungsschwierigkeiten an das Spiel seines Gegners, fand dann aber 
besser ins Spiel und konnte ebenso wie Stefan Maschauer einen 
Satzverlust vermeiden, der im 1. Herreneinzel zwischenzeitlich Pro-
bleme mit seinem eigenen Aufschlag hatte. Das Dameneinzel 
schloss sich dem Punktereigen an, wobei sich Christine Domjanic 
gegen eine sehr zähe Gegnerin durchsetzen konnte. Für den runden 
Abschluss sorgte dann das gemischte Doppel Robert Zellmann und 
Sabine Simon, das nach einem knappen ersten Durchgang dann im 
2. Satz souverän den Deckel drauf machte.

Julian Storch

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister Fabrikstraße 15

90579 Langenzenn
Telefon 09101- 88 01

Mobil 0175 - 410 52 66
Sachverständiger für die
Erkennung, Bewertung und Sanierung
von Schimmelpilzbelastungen

    Maurerarbeiten aller Art, innen und außen
    Altbausanierung        Wegebau
    Terrassenanlagen       Natursteinarbeiten
Geprüfte QualiÞkation als
Sachverständiger für
Schimmelpilzbelastungen

Wir machen fast alles
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Tuspo Nürnberg vs. HG Zirndorf II – Erfolgreicher 
Auswärtssieg in Nürnberg
Am Samstag, den 28. September, reiste die zweite Damenmannschaft 
der HG Zirndorf zum Auswärtsspiel nach Nürnberg. Es stand die zweite 
Begegnung der Saison gegen die Mannschaft von Tuspo Nürnberg an. 
Nach der starken Leistung im ersten Spiel wollte man auch diesmal mit 
einer ähnlich überzeugenden Vorstellung glänzen.

Von Beginn an zeigte sich die Mannschaft aus Zirndorf hochmotiviert. 
Bereits in den ersten Minuten gingen die Zirndorfer Damen in Führung 
und machten schnell deutlich, dass sie diese Führung nicht wieder 
hergeben würden. Vor allem im Angriff funktionierte das Zusammen-
spiel hervorragend. Immer wieder wurden den Spielerinnen auf den 
Außen- und Halbpositionen gute Wurfmöglichkeiten herausgespielt, die 
konsequent genutzt wurden. Auch über schnelle Gegenstöße kamen 
die Außenspielerinnen immer wieder zu erfolgreichen Abschlüssen, 
was sich deutlich im Spielstand widerspiegelte.

In der Abwehr mussten die Zirndorferinnen geduldig und aufmerksam 
agieren. Die Spielerinnen von Tuspo Nürnberg ließen den Ball im Angriff 
lange laufen und suchten erst spät nach einer Abschlussmöglichkeit. 
Dies zwang die Abwehr der HG Zirndorf, sich permanent in Bewegung 
zu halten, um Lücken zu schließen. Zur Halbzeit verabschiedeten sich 
die Zirndorferinnen mit einem 8:17 in die Kabine.
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Ohne Topspieler wichtige Punkte geholt -   
noch 2 Punkte für Aufstieg nötig – 
Zweite, Dritte und Vierte festigen Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte

Während es für unsere Zweite, Dritte und Vierte Mannschaft nur 
noch um einen Saisonausklang mit viel Spaß beim Spielen ging, 
musste die Erste weiter fleißig Punkte für den Kampf um die Meis-
terschaft sammeln. Das gelang mit toller Unterstützung der Spieler 
der 2. Mannschaft und der darunter liegenden Teams, die jeweils 
ihre starken Herren für höhere Teams als Ersatz zur Verfügung stel-
len – eine echt super Gemeinschaftsleistung!
Nachdem der Tabellenzweite in der Bezirksliga Nord dieses Wo-
chenende einen Punkt liegen ließ, fehlen unserer Ersten dank des 
besseren Spielverhältnisses in den letzten beiden Spielen noch 2 
Punkte zur Meisterschaft, ganz sicher ist man Meister mit 3 Punkten.

Markus Burkhardt

Badminton
Markus Burkhardt  

Grasamerweg 2 · 90556 Cadolzburg  
Tel. 09103 / 647 13 49 

E-Mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Fit durch den Alltag - Seniorengymnastik
Hallo Seniorinnen und Senioren!
Der TSV 1861 Zirndorf e.V. bietet ab sofort Bewegung für Seniorin-
nen und Senioren an. Jeden Dienstag von 15:00 bis 16:00 Uhr fin-
det in der kleinen Jahnturnhalle, Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf (Beim 
Eichenhain) eine Stunde Gymnastik statt. Wer noch etwas mehr 
möchte, erhält donnerstags in der Leichtathletikabteilung eine Zu-
gabe!
Schaut doch mal unverbindlich vorbei!
Der Beitritt für Renter(innen) beim TSV 1861 Zirndorf e.V. beträgt 
monatlich moderate 6 Euro! Für Alle die etwas mehr möchten, wür-
den 2 Euro für die Leichtathletikabteilung hinzukommen.
Leiter der Gymnastik: Horst Grund Tel.Nr: 0911-692307
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6 Minuten Nachspielzeit zeigte der Referee an, wovon man 3 Minu-
ten zu 9. Überstehen musste. Nach einem Foul an Kevin Bierlein 
ließ dieser sich von seinem Gegenspieler provozieren und zu einer 
dummen Aktion hinreißen. Der Schiedsrichter zückte wegen Belei-
digung die rote Karte.
Doch das Abwehrbollwerk hielt in den letzten Minuten nochmal dem 
Druck der Gebersdorfer stand und so stehen 3 Punkte im Nachhol-
spiel zu Buche. Der TSV nahm den Kampf an und der Sieg war ver-
dient.
Aufstellung:  

1 Marco Rohler, 2 Carlos Goncalves, 4 Thomas Koth,  
5 Sven Baue,r 6 Florian Tannreuther (K), 7 Mark Fellner,  
8 Kevin Bierlein, 9 Burak Probst, 10 Christian Siegmund, 
11 Marco Hellmanns, 17 Marco Poidomani 

Bank: 3 Denis Kaluzny, 12 Christian Müller, 13 Manuel Held, 
14 Thomas Ackermann, 15 Leon Gräbner,  
16 Oliver Wölfling (ETW), 18 Ali Karadayi 

Tore: Mark Fellner 12. Minute, Burak Probst 72. Minute.
Besondere Vorkommnisse: 

Zeitstrafe Probst, G-R-Karte Tannreuther, 
Rote Karte Bierlein
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Auch in der zweiten Hälfte ließen die Zirndorfer Damen nicht nach. 
Durch das schnelle Umschaltspiel konnte der Vorsprung kontinuierlich 
ausgebaut werden. Am Ende stand ein klarer und verdienter Auswärts-
sieg mit 17:36 fest.

Ein besonderer Dank geht an die beiden Spielerinnen der Damen 3, 
die die Mannschaft der Damen 2 sowohl auf dem Feld als auch im Tor 
unter stützt haben. Das nächste Spiel der Damen II der HG Zirndorf 
findet am 05. Oktober um 15:00 Uhr in der heimischen Biberthalle 
statt. Die Mannschaft freut sich wie immer auf zahlreiche Unterstüt-
zung von den Rängen!
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Dietenhofen vs. Damen 3 HG Zirndorf  22:15 (11:7)
Im ersten Auswärtsspiel der neuen Saison reisten die 3. Damen der 
HG Zirndorf nach Dietenhofen. Für die Damen begann die neue Runde 
als Aufsteiger wenig erfreulich. Nicht nur mit einer deutlichen Nie-
derlage startete die neue Spielzeit, vielmehr mussten sie auch den 
derben Ausfall von zwei Spielerinnen hinnehmen, die nun für einige 
Wochen beziehungsweise Monate ausfallen werden. Aufgrund dieser 
Verletzungen, diverser Krankheitsausfälle und Abwesenheiten trat die 
HGZ mit einem dementsprechend dezimierten Rumpfkader von sieben 
Feldspielerinnen und zwei Torhüterinnen am Sonntagabend in Dieten-
hofen an.

Die Partie begann mit dem ersten Tor für das Heimteam in der 2. Mi-
nute, doch die Damen der HG glichen in der 5. Minute zum 1:1 aus. 
Die Dietenhofenerinnen übernahmen jedoch schnell die Kontrolle und 
erzielten Tor um Tor, sodass es nach zehn Minuten 5:1 stand. Die Gäste 
gaben jedoch nicht auf und erkämpften sich einen Vier-Tore-Abstand 
zur Halbzeitpause (11:7).

Nach dem Seitenwechsel kamen die Gastgeberinnen aus Dietenhofen 
deutlich besser ins Spiel zurück, legten einen 4:0-Lauf hin und bauten 
ihren Vorsprung auf 15:7 aus. Bereits hier ließ sich erkennen, dass der 
HG sowohl die Kapazitäten auf der Bank als auch die Leistungsfähig-
keit auf dem Spielfeld fehlten.

Das Heimteam dominierte durchweg das Spiel und erhöhte den 
Vorsprung auf 22:14 in der Schlussphase – Endstand: 22:15.

Es muss konstatiert werden, dass die Mannschaft aufgrund des kleinen 
Kaders derzeit unter ihren Möglichkeiten bleibt.



Mit dem 4:4 als Endstand bleibt die SG an der Spitze der Bezirksliga Nord und 
hat nun in Sachen Aufstieg alles in der eigenen Hand. 
 

Julian Storch 
 
 

2. Mannschaft, Bezirksliga Süd 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg II - SG ATSV Erl./Erl.-Bruck III     5:3 
 
Am 21.01.23 stand das erste Rückrundenspiel der Saison 22/23 gegen das 
Team der SG ATSV Erlangen/Erlangen Bruck III auf dem Programm. Das Hin-
spiel wurde von den Erlangern denkbar knapp mit 5:3 gewonnen, so dass noch 
eine offene Rechnung zu begleichen war.  
 
Das Erlanger Team rückte zu unserer Überraschung mit Maximalbesetzung, 
drei Damen und fünf Herren an, somit war klar, dass sie uns dieses Spiel nicht 
schenken würden. 
 
Das erste Herrendoppel bestritten Janis Roth und Walter Friedl, gegen Ingo 
Dollansky und Deepak Varma. Der erste Satz konnte von uns noch deutlich 
mit 21:12 gewonnen werden, doch dann verloren wir zusehends den Faden 
und mussten die beiden nächsten Sätze mit  17:21 und 15:21 abgeben, eine 
vermeidbare Niederlage. 
 
Das zweite HD bestritten Holger Schmidt und Michael Strößler gegen Carsten 
Dettke und Maiko Friedrich. Um es kurz zu machen, unser Team ließ absolut 
nichts anbrennen und besiegte das Erlanger Duo klar in zwei Sätzen mit 21:13 
und 21:13. 
 
Unser Damendoppel Julia Kolb und Judith Herrler bekam es mit den sehr star-
ken Damen Anna Heizmann und Lillian Schröder zu tun.  
 
 

 

Hier könnte Ihre Anzeige parken! 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  
wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

 
Nähere Informationen:  

Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf 
Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Damen 3 HG Zirndorf vs. MTV Stadeln  19:16 (12:6)
Am Sonntag, den 06.10.2024, traten die Damen 3 der HG Zirndorf ge-
gen die Reserve des MTV Stadeln in heimischer Halle an. Nachdem in 
den ersten beiden Saisonspielen leider keine Punkte zu holen waren, 
war das Ziel von Trainerin Amini ganz klar: Diesmal sollten die Punkte 
in Zirndorf bleiben.

Zunächst standen die Vorzeichen nicht optimal, da man davon aus-
gehen musste, ohne Wechselspielerin in das Match zu gehen. Jedoch 
konnten einige Spielerinnen Privates verschieben, sodass das Team 
doch mit drei Wechselspielerinnen antreten konnte.

Das Spiel startete relativ ausgeglichen, sodass sich keine der beiden 
Mannschaften nennenswert absetzen konnte. Mitte der ersten Halbzeit 
stand es 4:3 aus heimischer Sicht. Zur Halbzeitsirene hatten die HG-
lerinnen jedoch noch einmal eine Schippe draufgelegt, sodass sie mit 
einem Sechs-Tore-Vorsprung in die Halbzeitpause gehen konnten: 12:6.

Die Stimmung in der Kabine war sehr ausgelassen, da die ersten zwei 
Punkte zum Greifen nahe waren. Jedoch wurde zur Vorsicht gemahnt, 
die zweite Hälfte dürfe auf keinen Fall auf die leichte Schulter genom-
men werden.

Leider konnte das Besprochene nicht ganz umgesetzt werden, denn 
den Frauen aus Stadeln wurde es oft zu leicht gemacht, zum Torerfolg 
zu kommen. So konnte der MTV zehn Minuten vor Schluss auf drei 
Tore verkürzen.

Doch eines war klar: Die HGlerinnen wollten auf alle Fälle ihre ersten 
Punkte einfahren und bündelten nochmals alle Kräfte, um nicht in 
Rückstand zu geraten. Somit stand es nach 60 Minuten 19:16 für die 
Damen der HG Zirndorf 3.

Jetzt heißt es, im nächsten Spiel an die Leistung anzuknüpfen und 
diese weiter auszubauen.



Herz-Sport-Gruppe 
Helmut Pflaum 

Hainbergstrasse 10 · 90547 Stein 
Tel. 0911 / 60 33 99 

e-mail: herzsport@tsv-zirndorf.de
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Herbstausfahrt der Herz-Sport-Gruppe
Fröhlich und gut gelaunt sind wir Herzgeschwister mit Partnern am Frei-
tag, den 11. Oktober mit dem Bus ins Fränkische Seenland gefahren. 
Ziel war Absberg am Brombachsee im Café Herzog zum Kaffeeklatsch.

Hier konnten wir in Ruhe die Aussicht oberhalb des Brombachsees  
genießen und die reichhaltige Auswahl an Kuchen und Torten machte 
die Kaffeestunde perfekt.
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Leichtathletik
Marcus Grun 

Tel. 0176 / 62 29 27 89  
E-Mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Bayerische Crossmeisterschaften - 
Markt Indersdorf
Seling endlich zurück auf der Strecke
Die Bayerischen Crossmeisterschaften sind eines der Highlights im 
Winter für die Liebhaber der aeroben Energiebereitstellung, für Jonas 
Seling sollte es ursprünglich der Abschluss seiner Hallen- und Win-
tersaison werden. Zuvor waren Wettkämpfe wie der Sprintcup, die 
Nordbayerischen Hallenmeisterschaften und zuletzt die Mittelfränki-
schen Crosslaufmeisterschaften geplant. Von den genannten Wett-
kämpfen konnte am Ende leider keiner absolviert werden. Immer wie-
der fiel Seling kurzfristig wegen Verletzungen aus, umso größer war 
nun die Vorfreue, dass er in Markt Indersdorf fit an den Start gehen 
konnte.
Trotz der widrigen Umstände in der Vorberei-
tungsphase konnte Jonas dann doch sehr gut 
im Feld der Crossläufer mitziehen! Der Sieg in 
der M14 ging an Maximilian Rath (LG Stadt-
werke München), Seling fehlten am Ende le-
diglich drei Sekunden zum Bronzerang! Am 
Ende konnte er sich dennoch über einen 4. 
Platz als bester Franke freuen.

Schüler-Hallensportfest - Fürth
Der Nachwuchs macht auf sich aufmerk-
sam
Am Samstag, den 11. März, trafen sich unglaubliche 260 Athleten und 
Athletinnen aus 30 Vereinen zum Landesoffenen Schüler-Hallensport-
fest in Fürth. Dementsprechend war das Gedränge groß, Anspannung 
und Konzentration in der ganzen Halle spürbar.

Foto: Theo Kiefner
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Kurz nach 14 Uhr ging die Fahrt weiter nach Enderndorf, an die 
Schiffsanlegestelle, von hier nun begann die Trimaran – Rundfahrt auf 
dem großen Brombachsee. Kurz vor dem Einstieg fing es noch zum 
Regnen an, es hat uns leider die Gelegenheit für ein Gruppenfoto zur 
Erinnerung genommen. 

Auf der eineinhalb stündigen Rundfahrt wurden wir aber von der Sonne 
verwöhnt.

Um 17 Uhr hatte unser Helmut Schwalb im Restaurant „Zum Hoch-
reiter“ reserviert, hier konnten wir in gemütlicher Runde gemeinsam 
Abendessen. Bei der anschließenden Tanzmusik kam richtig Stimmung 
auf und es wurde getanzt und gesungen denn unser Musiker Fritz 
versteht es auch zum Ende hin kräftig Gas zu geben.

Dann kurz nach 20 Uhr stand der Bus abfahrbereit vor der Türe. Es war 
wiedermal ein sehr gelungener Busausflug. Für die perfekte Planung 
sagen wir herzlichen Dank an Helmut Schwalb.

H.P.



Wir suchen Dich!
Wir möchten gerne eine Trainingsgruppe für Jedermann/Jederfrau  
aufbauen. Der Spaß an der Bewegung sollte stets im Vordergrund sein. 
Kenntnisse sind nicht zwingend notwendig, wir würden zu Beginn eine 
kleine Einführung geben und Dich auch gerne bei Fortbildungen/Ausbil-
dungen unterstützen!

Anforderungen:
-  Du kannst 1-2x die Woche (freie Wahl der Trainingstage möglich)  

regelmäßig und zuverlässig ein Training leiten

Was wir bieten:
- Aufwandsentschädigung
- Mitglied in einem dynamischen Trainer/Innen-Team

Unser verfolgtes Ziel ist es, die leistungsorientieren Trainingsgruppen zu 
entlasten und dennoch unseren Mitgliedern, welche keine Wettkämpfe 
bestreiten möchten, weiterhin einen Zugang zu unserer Sportart zu  
geben.

Du hast Interesse? Melde Dich bei unserer Sportlichen Leitung.

Tina Pröger
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Leichtathletik
Marcus Grun 

Tel. 0176 / 62 29 27 89  
E-Mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Bayerische Crossmeisterschaften - 
Markt Indersdorf
Seling endlich zurück auf der Strecke
Die Bayerischen Crossmeisterschaften sind eines der Highlights im 
Winter für die Liebhaber der aeroben Energiebereitstellung, für Jonas 
Seling sollte es ursprünglich der Abschluss seiner Hallen- und Win-
tersaison werden. Zuvor waren Wettkämpfe wie der Sprintcup, die 
Nordbayerischen Hallenmeisterschaften und zuletzt die Mittelfränki-
schen Crosslaufmeisterschaften geplant. Von den genannten Wett-
kämpfen konnte am Ende leider keiner absolviert werden. Immer wie-
der fiel Seling kurzfristig wegen Verletzungen aus, umso größer war 
nun die Vorfreue, dass er in Markt Indersdorf fit an den Start gehen 
konnte.
Trotz der widrigen Umstände in der Vorberei-
tungsphase konnte Jonas dann doch sehr gut 
im Feld der Crossläufer mitziehen! Der Sieg in 
der M14 ging an Maximilian Rath (LG Stadt-
werke München), Seling fehlten am Ende le-
diglich drei Sekunden zum Bronzerang! Am 
Ende konnte er sich dennoch über einen 4. 
Platz als bester Franke freuen.

Schüler-Hallensportfest - Fürth
Der Nachwuchs macht auf sich aufmerk-
sam
Am Samstag, den 11. März, trafen sich unglaubliche 260 Athleten und 
Athletinnen aus 30 Vereinen zum Landesoffenen Schüler-Hallensport-
fest in Fürth. Dementsprechend war das Gedränge groß, Anspannung 
und Konzentration in der ganzen Halle spürbar.

Foto: Theo Kiefner
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Horst Grund feiert im November seinen 85. Geburtstag.
Die Leichtathletikabteilung wünscht dem Horst alles erdenklich Gute, vor allem natürlich Gesundheit.

Der 85. Geburtstag ist zwar kein „Runder“ aber wir machen mal eine Ausnahme. Der Horst ist nämlich kein 
üblicher 85ziger sondern wir müssen mal auf seine Verdienste für die Abteilung hinweisen.

Der Reihe nach. Horst hat nach seiner „aktiven“ Wettkampflaufbahn zunächst das Amt des Sportabzeichen 
Organisators übernommen und dies über 40 Jahre bekleidet. Diese Tätigkeit umfasste die Abnahme der 

sportlichen Leistungen, den damit verbundenen Papierkram und die Überreichung der  
Sportabzeichen an der Weihnachtsfeier.

Nach Abgabe dieser Tätigkeit hat er sich aber nicht zur Ruhe gesetzt.
Er ist weiterhin als Übungsleiter bei der Dienstags- und Donnerstagsgymnastik für Senioren aktiv.

Ganz nebenbei hat er in diesem Jahr zum 52sten mal sein Sportabzeichen gemacht.  
Kein Wunder nach 85 „Trainingsjahren“.

Wir hoffen, dass unser Horst sich weiterhin engagiert und sich in den Dienst der Abteilung stellt.

Im Voraus herzlichen Dank.
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Skiclub
Jürgen Götz 

Sandäckerstr. 12 · 90513 Zirndorf 
Tel. 0170 / 8 90 04 86 

E-Mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
   
Neuer Termin:             Freitag, 05. Mai 2023 um 20:00 Uhr 
Ort: Jahnstuben 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Hinweis auf Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
3. Berichte:  des Abteilungsleiters 

                     des Kassiers 
                     der Revisoren 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Anträge 
7. Neuwahl der Vorstandschaft 
8. Vorstellung Jahresprogramm 2023/2024 
9. Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis zum 01.05.2023 
beim Vorstand schriftlich oder per Mail einzureichen.
 
Die Abteilungsleitung bittet um zahlreiche Teilnahme. 

Jürgen Götz 

Achtung 

Terminänderung!

 

 

Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein
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Skibasar am 9. und 10. November 2024
Nach dem tollen Erfolg 2023 richtet der Skiclub auch dieses Jahr wie-
der einen Skibasar in der kleinen TSV-Halle aus.

Am Samstag, 9. November 2024
Von 13:00 bis 16:00 Uhr Abgabe der zum Verkauf bestimmten Waren.

Selbstverständlich müssen die angebotenen Sportartikel sauber, noch 
voll funktionsfähig sein und den aktuellen Sicherheitsanforderungen 
entsprechen, denn „museumsreife“ Stücke will niemand kaufen. Es 
werden nur Wintersportartikel und Oberbekleidung angenommen. 
Kleinteile wie Wäsche, Strümpfe, Pullis etc. werden nicht angenommen.

Am Sonntag, 10. November 2024
Von 13:00 bis 15:30 Uhr Verkauf (Einlass bis 15:00 Uhr)

Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsene 1,- Euro, für Kinder von 6 bis 
14 Jahre 50 Cent. Das Skibasar-Team steht auf Wunsch beim Kauf 
beratend zu Seite.

Von 17:00 bis 18:00 Uhr Rückgabe der Artikel bzw. Auszahlung des 
Verkaufserlöses.

Es wird keine Gewährleistung/Haftung für gekaufte Ware übernommen.  
Es gibt keinen Einstellservice für gekaufte Ski und Skischuhe.

Um den Skibasar durchzuführen, werden wieder viele Helfer benö-
tigt. Wir freuen uns über jeden der mitmacht! Bitte um Anmeldung per 
E-Mail: Veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de  oder in der Skirobic.

Nur mit eurer Hilfe können wir den Skibasar wieder erfolgreich durch-
führen.

Jürgen Götz
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sowohl vor dem eigenen als auch dem gegnerischen Tor hielt dieser 
Abstand bis zur 25. Minute beim Stande von 15:12. Nun schlichen 
sich kleine Fehler ein, sodass Erlangen bis zur Pause auf 18:17 ver-
kürzen konnte.
Zu Beginn der 2.Halbzeit konnte Erlangen  ausgleichen und nun ging 
es führungsmäßig hin und her. In der 48.Minute stand es 26:25 für 
Zirndorf. Bei Zirndorfer Unterzahl ging Erlangen durch drei Tore in 
Folge mit 26:28 in Führung. Zirndorf ließ nicht locker und konnte bis 
zu Minute 55 auf 30:31 verkürzen. Nun begannen die Minuten, in 
denen Zuschauer mit Herzproblemen infaktgefährdet waren. In den 
nächsten zwei Minuten zog Erlangen auf 30:33 weg. Jetzt glaubten 
nur noch die Optimisten an ein Unentschieden geschweige denn ei-
nen Sieg. Aber sie sollten Recht behalten. Evi per Siebenmeter und 
Melli mit zwei Tempogegenstößen nach Klassepässen von Michelle 
erzielten den 33:33-Ausgleich. Der darauf folgende Erlanger Angriff 
konnte abgefangen werden und 18 Sekunden vor Spielende erzielte 
Sarah das Siegtor. Im wahrsten Sinne des Wortes stemmte sich die 
ganze Mannschaft auf Zehenspitzen gegen den Freiwurf, den Erlan-
gen noch als letzte Aktion des Spieles hatte. Danach nur noch gren-
zenloser Jubel auf Zirndorfer Seite sowohl auf dem Spielfeld als 
auch auf den Zuschauerrängen.
Durch diesen sowohl für die Psyche als auch für das Punktekonto 
eminent wichtigen Sieg haben es die Zirndorfer Damen nun selbst in 
der Hand sich in der Landesliga zu halten. Wenn sie dieses Niveau 
abrufen können, brauchen sie keine Mannschaft in der Landesliga 
zu fürchten. Das nächste Kapitel im Buch „Verbleib in der Landesli-
ga“ wird nun am kommenden Sonntag, den 12.03. um 16:30 Uhr in 
Estenfeld geschrieben. Mit der Leistung von diesem Spiel ist alles 
möglich.
Für Zirndorf spielten:  

Lisa-Marie Bach; Kim Junger (Tor); Laura Roth 1;  
Vanessa Ursinus; Michelle Schmidt 7; Lea Wörner;  
Sandra Bruns 4; Amelie Meyer 4;  
Melanie Bludau 7; Sarah Konrad 2; Anna Dorn;  
Hannah Rochow; Evi Vogt 7/7; Vanessa von Frankenberg 2

     info@optik-rank.de
     0911 / 60 41 19
www.optik-rank.de




Optik Rank
Nürnberger Straße 2
90513 Zirndorf

Experte in Sachen Augenoptik
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Weihnachtsfeier des Skiclubs 2024
am Freitag (!), 20. Dezember 2024 um 18.30 Uhr in den „Jahnstuben“ 

Die Adventszeit steht vor der Tür und bald ist auch dieses Jahr wieder 
Weihnachten. Wir möchten auch dieses Jahr wieder eine Weihnachts-
feier anbieten, bei der dann nach all der vorweihnachtlichen Hektik 
Ruhe vor dem Fest einkehren kann. 

Um noch etwas Zeit bis zum Heiligabend zu haben treffen wir uns 
dieses Jahr bereits am Freitag, den 20.12.2024 um 18.30 Uhr zum 
Abendessen und zum gemütlichen Beisammensein in weihnachtlichem 
Rahmen – in der Vereinsgaststätte „Jahnstuben“, in Zirndorf, Jahnstr. 2.

Dort erwarten Euch Lieder und Geschichten sowie unsere Weihnachts- 
Tombola. Für eine unterhaltsame und musikalische Umrahmung haben 
wir auch dieses Jahr wieder gesorgt.

Für eine reichhaltige Bestückung unserer Tombola bitten wir alle Mit-
glieder, Geschenke hierfür rechtzeitig vorher, am besten am 18.12.2024 
in der Skirobic abzugeben.

Anmeldung ist möglich und erwünscht ab sofort persönlich in der 
Skirobic am Mittwoch Abend oder per Mail unter:
veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de

Anmeldungen bitte möglichst bis 18.12.2024 einsenden.
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Nach der Pause wirkte 
man wacher, konnte sich 
schütteln und war teilwei-
se mit der ein oder ande-
ren kleinen Chance auch 
die besserer Mannschaft. 
Von Trafowerk kam in der 
zweiten Halbzeit eher we-
niger. Wenn, dann wurde 
der Gast meistens nur 
durch Standardsituationen 
gefährlich. In der 64. Mi-
nute war es dann wieder 
Fellner der plötzlich vor 

dem gegnerischen Keeper auftauchte und zum 2:2 einschob. Zu die-
sem Zeitpunkt der verdiente Ausgleich, weil man in der zweiten 
Halbzeit das bessere von zwei an diesem Tag schwachen Teams 
war.
Das Spiel plätscherte dahin, Fellner hatte nach einer Ecke noch die 
Chance per Kopf ins Netz zu treffen, doch der Keeper war zur Stelle. 
Den Schlusspunkt setzte Goncalves, welcher kurz vor Schluss noch 
den Siegtreffer auf dem Fuß hatte. Im 16er ließ er den Verteidiger 
ins leere laufen, sein Schuss ging aber knapp über das Tor. Somit 
blieb es beim 2:2, einem Ergebnis mit dem der TSV nicht zufrieden 
sein kann. Wieder Mal, wie so häufig in dieser Saison, schenkte man 
unnötig Punkte her.
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Einladung zur Familien – Skiausfahrt ins Skigebiet 
Skicircus Saalbach vom 31.01. – 02.02.2025
Liebe TSV-Mitglieder,
Unser Saisonauftakt führt uns wie im letzten Jahr in das Skigebiet 
Saalbach Hinterglemm Leogang und Fieberbrunn. Damit wir unsere 
Skiausfahrt planen können, sind die Anmeldungen bis Mitte Dezember 
abzugeben.

Wir wohnen, wie vielen von euch bekannt, im Hotel & Gasthof Kröll in 
Niedernsill. Das familiär geführte 3-Sterne-Hotel liegt ideal als Aus-
gangspunkt für die umliegenden Skigebiete (www.gasthof-kroell.at)

Am Samstag sowie am Sonntag starten wir nach dem Frühstück mit 
dem Bus nach Vorderglemm, dort führt uns die Schönleitenbahn direkt 
ins Skigebiet.

Während der Sommermonate investierte der Skicircus Saalbach Hin-
terglemm Leogang Fieberbrunn erneut eine Komfortverbesserung für 
alle Wintersportler.

Der Neubau der 12er Nord. Die bestehende Bahn mit Stehgondeln aus 
dem Jahr 1989 wird durch eine 10er-Einseilumlaufbahn – baugleich der 
12er KOGEL Bahn – ersetzt. Die Talstation rückt taleinwärts und eine 
neue Skibrücke über die Landesstraße sorgt für eine komfortable und 
sichere Zufahrt direkt zu den beiden Stationen Hochalmbahn und 12er 
Nord.
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NIMM DEINE FITNESS 
 SELBST IN DIE HAND!

Sport macht glücklich, fit und hält gesund.
Wann startest du?

sportdeutschland.de
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Vom 04.-16.02.2025 findet die FIS Alpine Ski Weltmeisterschaft 2025 
statt, die Vorbereitungen haben bereits begonnen, aber der unein-
geschränkte Betrieb aller Lifte und Pisten im gesamten Skicircus ist 
garantiert.

Abfahrt ist am Freitag, den 31.01.2025 um 16.30 Uhr

Treffpunkt und Abfahrt ist der kostenlose Parkplatz vor dem Bibert-
bad, Zirndorf, Neptunstraße.

Die Rückfahrt erfolgt am Sonntagnachmittag um 16.30 Uhr.

Die Preise betragen für die Busfahrt- und verpflegung, HP, ÜF wie folgt:

TSV-Mitglieder (mit Kurskarte) 205,00 € - Jugendliche (ab 01.01.2005) 
160,00 €

Gäste 220,00 € - Jugendliche 180,00 €

Einzelzimmerzuschlag für das Wochenende 16,00 € (2 Übernachtungen).

Die Preise verstehen sich jeweils zuzüglich Skipass, dieser wird für die 
Gruppe vor Ort gekauft.

Anmeldung ab sofort möglich per Mail: 
veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de
oder in der Skirobic. Bitte verwendet die vorbereiteten Anmeldeformu-
lare (www.tsv-zirndorf.de/Abteilung/Skiclub).

Der Meldeschluss ist diesmal der 22. Dezember 2024. Zu diesem Zeit-
punkt werden die bereits eingegangenen Anmeldungen verbindlich.
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Stadtspaziergang Würzburg ein voller Erfolg?
Abgesehen vom Interesse im Hauptverein und der SkiClub Abteilung 
war der Stadtspaziergang in Würzburg Ende September ein voller 
Erfolg.

Zumindest auf das Busunternehmen Kuhlmann war Verlass und so 
machten sich 11 Vereinsmitglieder und viele Gäste bei schönstem 
Herbstwetter überpünktliche mit dem Bus nach Würzburg auf den 
Weg. Auf der Bundesstraße B8 kamen wir bei herrlichem Herbstwetter 
zügig voran und erreichten pünktlich die Festung Marienberg hoch 
über Würzburg.



23

In der trutzigen Behausung der Würzburger Fürstbischöfe, die mo-
mentan eine Großbaustelle ist, bekamen wir einen Einblick in das 
mittelalterliche Leben eines Kirchenoberhauptes. Julius Echter von 
Mespelbrunn prägte das heutige Renaissanceschloss. Von der Pferde-
schwemme im mittleren Burghof ging es für uns durch den Halsgraben 
– das Scherenberg-Tor war wegen Bauarbeiten gesperrt – über steile 
Stufen und versteckte Tore in den inneren Burghof. Nach einem Blick in 
die runde Marienkapelle – Grablege zahlreicher Würzburger Bischöfe 
– besichtigten wir das achteckige Brunnenhaus und das Riemenschei-
der-Gefängnis. Am Bergfried vorbei ging es durch die Kasematten in 
den Fürstengarten. Dort bot sich ein herrlicher Blick auf die Würzbur-
ger Altstadt und ihre Umgebung. Nach diesem Überblick spazierten 
die Teilnehmer durch das Neutor hinunter zu der alten Mainbrücke. 
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Vorbei an den zahlreichen Brückenheiligen legten ein paar Damen und 
Herren einen Zwischenstopp am östlichen Wächterhäuschen für einen 
‘Brückenschoppen‘ ein, bevor sie mit den anderen im Alten Kranen 
am Mainkai zu Mittag aßen. Gestärkt führten uns dann Schorsch und 
Babette, die beiden launigen StadtführerInnen, in zwei Gruppen durch 
die Altstadt. 

Beginnend am Vierröhrenbrunnen und dem Rathaus ging die Führung 
über das Weinhaus Stachel zur Marienkapelle am Marktplatz. An der 
Rückseite des Kirchenbaus wurde uns die ‘unbefleckte Empfängnis‘ 
und die Bedeutung des kleinen ‘Mannes‘ im Ohr nähergebracht, bevor 
es am Falkenhaus vorbei zum Lusamgärtchen - mit dem mutmaßlichen 
Grabmal des Minnesängers Walther von der Vogelweide - ging. Zwi-
schen Dom und Neumünster – Martyriumsort von Kilian, Kolonat und 
Totnan (Frankenapostel) – endete unser unterhaltsame und launige 
Stadtführung. 

Nach einem führerlosen Besuch im Dom und dem kurzen Weg durch 
die Domstraße und über die Alte Mainbrücke brachte uns der Bus nach 
Heidingsfeld zum Weingut Fesel. Bei Brotzeitplatten, Federweißen und 
Wein ließen wir unsern Ausflug ausklingen, bevor uns unser Busfahrer 
Ernst wieder sicher nach Zirndorf zurückbrachte.

Alle Teilnehmer schwelgten am Ende von einem erlebnisreichen Tag - 
ein voller Erfolg!!



 

Immer in Bewegung  beim TSV 1861 Zirndorf

148 × 210 mm
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 ZU FRÜH,
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Lass deinen Worten Taten folgen!
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Volleyball
Günter Bernard 

 
E-Mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

11

 Tel. 0170 / 380 35 89
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Infos zum Saisonstart unserer Teams
Herren 1 (3. Liga)
Mit Elan und großem Willen startete das Team als Aufsteiger in die 
3.Liga. Leider wurden die Jungs schnell auf den Boden der Tatsachen 
zurückgeholt und stehen nach 6 Spielen ohne Punkt und mit nur 3 
gewonnen Sätzen auf dem vorletzten Tabellenplatz. Mit verantwortlich 
für die schwankenden Leistungen waren auch zahlreiche verletzungs-
bedingte Ausfälle, so z.B. von Wenzel Huber und Janek Etzold. Nun gilt 
es den Abstiegskampf anzunehmen und v.a. bei den Heimspielen die 
nötigen Punkte zu holen. Hoffen wir auf baldige Rückkehr aller Verletz-
ten – dann klappt das bestimmt mit den ersten Punkten.

Damen 1 (Bayernliga)
Nach einem wiederrum großen Umbruch in der Mannschaft war man 
gespannt auf den Saisonstart. Und der verlief mit einem 3:0 daheim 
gegen die N.H. Young Volleys sehr erfolgreich. Beim vorgezogenen 
Rückspiel beim gleichen Gegner erhoffte man sich natürlich gleich 
den Doppelschlag, jedoch ging das Spiel in fremder Halle leider 1:3 
verloren. Davon ließ man sich jedoch natürlich nicht entmutigen und 
bezwang den ASV Veitsbronn im Derby auswärts mit 3:1 – ganz stark!

Herren 2 (Bayernliga)
Stark startete unsere Herren 2 in die Saison und bezwang den Auf-
steiger aus Volkach mit 3:1. Mit Selbstbewusstsein wollte man auch 
in Bad Windsheim den nächsten 3er einfahren – was auch insgesamt 
überzeugend gelang, man holte sich mit 3:1 die Punkte. Weiter fleißig 
trainieren heißt es hier, das Potential um gut in der Bayernliga vorne 
mitzumischen ist da. 



Mit dem 4:4 als Endstand bleibt die SG an der Spitze der Bezirksliga Nord und 
hat nun in Sachen Aufstieg alles in der eigenen Hand. 
 

Julian Storch 
 
 

2. Mannschaft, Bezirksliga Süd 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg II - SG ATSV Erl./Erl.-Bruck III     5:3 
 
Am 21.01.23 stand das erste Rückrundenspiel der Saison 22/23 gegen das 
Team der SG ATSV Erlangen/Erlangen Bruck III auf dem Programm. Das Hin-
spiel wurde von den Erlangern denkbar knapp mit 5:3 gewonnen, so dass noch 
eine offene Rechnung zu begleichen war.  
 
Das Erlanger Team rückte zu unserer Überraschung mit Maximalbesetzung, 
drei Damen und fünf Herren an, somit war klar, dass sie uns dieses Spiel nicht 
schenken würden. 
 
Das erste Herrendoppel bestritten Janis Roth und Walter Friedl, gegen Ingo 
Dollansky und Deepak Varma. Der erste Satz konnte von uns noch deutlich 
mit 21:12 gewonnen werden, doch dann verloren wir zusehends den Faden 
und mussten die beiden nächsten Sätze mit  17:21 und 15:21 abgeben, eine 
vermeidbare Niederlage. 
 
Das zweite HD bestritten Holger Schmidt und Michael Strößler gegen Carsten 
Dettke und Maiko Friedrich. Um es kurz zu machen, unser Team ließ absolut 
nichts anbrennen und besiegte das Erlanger Duo klar in zwei Sätzen mit 21:13 
und 21:13. 
 
Unser Damendoppel Julia Kolb und Judith Herrler bekam es mit den sehr star-
ken Damen Anna Heizmann und Lillian Schröder zu tun.  
 
 

 

Hier könnte Ihre Anzeige parken! 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  
wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

 
Nähere Informationen:  

Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf 
Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Herren 3 (Bezirksliga)
Sehr spannend machten es die Herren 3 bei ihrem ersten Spieltag: 
einem knappen 3:2 Erfolg gegen Ansbach folgte eine knappe 2:3 
Niederlage gegen den Post SV Nürnberg. Auf jeden Fall ist man gut 
angekommen in der Bezirksliga!

Damen 2 (Bezirksklasse)
Nach einem maximal unglücklichen 1.Spieltag (man unterlag auswärts 
jeweils mit 2:3 Bad Windsheim/Uffenheim II und dem Post SV Nürnberg 
III) konnte am 2. Spieltag (wiederum auswärts) der Spieß umgedreht 
werden und Ansbach III (3:2) und Ansbach IV (3:0) bezwungen werden. 
Schöne Reaktion! Trotz der beiden knappen Niederlagen steht man 
erstmal an der Tabellenspitze!
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Herren 4 (Kreisliga)
Hier fand erst ein Spiel statt, das konnte jedoch sehr überzeugend 
mit 3:0 gegen Dinkelsbühl gewonnen werden. Die längere Spielpause 
bis zum 09.11. wird natürlich dafür genutzt sich bestmöglich auf die 
Partien gegen Katzwang-Schwabach und Weißenburg/Thalmässing 
vorzubereiten.

Damen 3 (Kreisklasse)
Zum Auftakt 2 Heimspiele und gleich zwei klare 3:0 Siege gegen Katz-
wang/Schwabach IV und TV Fürth 1860 IV. Schon grüßen die Mädels 
von der Tabellenspitze! So kann es gerne weitergehen…

Endlich Sitzbänke vor der Jahnturnhalle!
Die Abteilungsleitung hat nun endlich die vom Hauptverein angeschaff-
ten Bänke vor der Halle befestigt um unseren Besuchern vor und nach 
den Spielen noch eine schöne Sitzgelegenheit im Freien anzubieten. 
Bereits kurz nach Fertigstellung waren die Sitzbänke sehr gut frequen-
tiert. Die fleißigen Aufbauer haben natürlich als erstes getestet!

Termine:
Folgende Termine bitte schon mal im Kalender eintragen:

•  Sa. 16.11.2024: 3. Liga Herren I Derby gegen Schwaig II (19.30 Uhr)

•  Mo. 23.12.2024: Weihnachtsturnier der Abteilung

•  Sa./So. 4./5.1.2025: Lange Nacht des Volleyballs



TSV 1861 / 1. Vorstand 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2, 90513 
Zirndorf, Tel. 96 08 20

Geschäftsstelle 
Günter Neff, 2. Vorst., Tel. 60 60 80 
geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de 
Mobil 0175 / 704 06 34

Mitgliederverwaltung 
Jörg Schreiner, Rosmarinweg 7 
90768 Fürth, Tel. 756 83 06

Vereinsjugend / Ansprechpartner 
Günter Neff,  
Tel. 60 84 82 oder 60 60 80
Vereinsgaststätte 
Carlos & Bianca Goncalves, 
Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf, Tel. 60 37 11
Aikido 
Frank Pott, Richard-Wagner Str. 14, 
90513 Zirndorf,  
Tel. 0176 / 82 09 23 33
Badminton 
Markus Burkhardt, Grasamerweg 2 
90556 Cadolzburg,  
Tel. 09103 / 647 13 49

Fußball  
Jonas Kracker,  
Tel. 0174 / 3213157 
Handball HG 2000 
Anja Häberer,  
Mobil 0170 / 54 81 535
Leichtathletik  
Marcus Grun, 

  Tel. 0176 / 62 29 27 89
Ringen  
Dominic Mastronicola,  
Tel. 0162 / 988 25 33
Skiclub  
Jürgen Götz, Sandäckerstr. 12  
90513 Zirndorf, Tel. 0170 / 8 90 04 86
Schwimmen / Triathlon    

 Anke & Jörg Gierer, 
Tel. 600 28 75
Tennis  
Hans Romeis, Freiheitstr. 45  
90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 31 41 40 77
Volleyball  
Günter Bernard,   
 Tel. 0170 / 380 35 89

Adressen

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen: www.tsv-zirndorf.de 
E-Mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart od. volleyball usw.)
dann: @tsv-zirndorf.de (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet)

RückenÞtness 
Di., 16 – 17 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Marion Sünkel, Tel. 0173 441 18 53

Abteilungsübergreifende 
Angebote

Gymnastik Senioren 
Di. 15.00 – 16.00 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Horst Grund, Tel. 69 23 07
Herz-Sport-Gruppe 
Do. 10.00 – 11.00 Uhr, große Jahnturnhalle 
Helmut Pßaum, Tel. 60 33 99

pro Monat
Beitragssätze  (ab 01.01.2014)
Hauptverein TSV 1861, Zirndorf e.V.

Erwachsene 12,50 €
Rentner und Pensionisten (unter 65 Jahren gegen Nachweis) 6,00 €
Familienbeitrag mind. 2 Elternteile und 1 Kind bis zum 18. Lebensjahr 25,00 €
Kinder bis zum 14. Lebensjahr 6,00 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 7,00 €
Schüler u. Studenten ab 18 Jahren (gegen Nachweis) 7,00 €

Beitragseinzug: vierteljährlich ·  Kündigungsfrist: jeweils 6 Wochen zum Jahresende
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16.4. Ingrid Frei 
26.4. Willi Vogel 
  3.5. Walter Höfler 
  7.5. Irmgard Egerer 
  8.5. Jürgen Zech 
11.5. Eberhard Wigner

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern

16.4. Jens Grisko 
Brigitte Milde 
Ellen Wigner 

18.4. Bruno Jahnel 
Sabine Richter 
Anja Saputo 
Ursula Völker 
Timo Wilfling 

19.4. Werner Elzemann 
Jürgen Götz 
Yash Mittal 
Alena Zaytseva 

20.4. Marvin Erdel 
Carlos Manuel Goncalves 
Michael Heintz 
Tim Rutkowski 

21.4. Maike Beckers 
Georg Braun 

22.4. Anton Onic 
Fabian Ziegler 

24.4. Niklas Steidl 
Claudia Ziegler 

25.4. Gerald Roth 
Wolfgang Vogt 

26.4. Ivan Asyov 
Horst Gottwald 
Reinhold Seeberger 
Denise Wild 

27.4. Walter Englbrecht 
Jörn Großmann 
Michael Hußnätter 
Robert Spinnler 

28.4. Mustafa Acar 
Florian Krauß 

29.4. Melanie Eckert 
Jörg Grillenberger 
Kerstin Lode 
Christine Maisch 
Manuela Reiter 
Robert Zellmann 

30.4. Hans Bernard 
Robin Götz 
Karin Hetzel 
Christian Siegmund 
Aneta Wawrzynek 

  1.5. Henrik Haas 
Matthias Heller 
Harpinderpal Singh 
David Walter 

  2.5. Wolfgang Lode-Keck 
  3.5. Adrian Tomasek 
  4.5. Christian Hoffmann 

Patrick Müller 
Kim Nickl 

  5.5. Alexander Kühner 
Leonie Naser 
Gertrud Rummel 

  6.5. Hermine Hundhammer 
Lukas Leitner 
Artur Witzke 

  7.5. Gabriele Gröschel 
Asirali Muhoscholi 
Vincenzo Pulera 

  8.5. Norbert Gömmel 
Margitta Mühl 
Maike-Lena  Schulz 

  9.5. Angelica Claudia Cuylen 
Alfred Luber 

10.5. Michael Hahn 
12.5. Gert Kohl 

Kai Lederer 
Luis Müller 
Christian Reichenberger 

13.5. Marcus Dölp 
Isabella Duckstein 
Erika Schreg 

14.5. Doris Birwe 
Axel Blankenberg 
Mascha Duken 

15.5. Heinz Matschkal 
Maximilian Maußner 
Dominik Ruppert 
Christian Wollek
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 19.11. Manfred Herrmann  20.11. Heinz Vogel  23.11. Hermann Winkler

 16.11. Astrid Oerterer

 17.11. Gerhard Behringer

  Markus Fritsch

  Friederike  Hörath

  Gisbert Mosandl

  Kordula Streubühr

 19.11. Heiko Spiegel

 20.11. Marcel Kleyla

  Sebastian Persch

 21.11. Tim Fischer

 22.11. Selina Müller

  Peter Reinhardt

  Irene Schomberg

  Dietmar Trömel

 24.11. Agnetha  Hann

  Monika Maisch

 25.11. Constantin Heid

  Rudolf Hibsch

  Giotis Rafael Matijevic

 26.11. Luisa Felix

  Heike  Striegl

 27.11. Andreas Tschierschwitz

 28.11. Florian Dollmann

 28.11. Gertrud Niedermeier

 29.11. Horst R Dänzer

  Michael Neumann

  Thomas Schererz

 1.12. Peter Gemeinhardt

 2.12. Friedrich Wacker

 3.12. Lothar Ermer

  Christl Weniger

 4.12. Ingo Fellner

  Robert Hufnagel

  Wolfgang Lindner

  Denis Loos

  Helga Studtrucker

  Helga Wellhöfer

 5.12. Walter Fuckerer

  Daniela  Hoyer

  Rolf Hummelmann

  Constantin  Schattner

 6.12. Timo Bluhmann

  Franziska Hirschbeck

 7.12. Peter Hufnagel

  Horst Langbein

 7.12. Anneliese Studtrucker

 8.12. Bernhard Schuh

 9.12. Birgit Ament

  Engin Saritas

 10.12. Jochen Barnikel

  Helmut Schwalb

 11.12. Klaus Lüftenegger

  Stefan Plöchinger

 12.12. Can Karakus

  Johannes Mundt

 13.12. Jörg Gierer

 14.12. Bernd Bayer

  Brigitte Hartig

  Christopher Marr

  Udo Richter

 15.12. Reinhold Cizek

  Mark Fellner

  Felix Horn

  Edmund Matyssek

  Nina Retsch



Stadtwerke Zirndorf GmbH

Schützenstraße 12
90513 Zirndorf

Tel.: 0911 60806-333
Fax: 0911 60806-9333
info@stadtwerke-zirndorf.de
www.stadtwerke-zirndorf.de

Strom - Gas - Wasser - Fernwärme

ENTSTÖRUNGSDIENST
24 Stunden erreichbar

Tel.: 0911 609041

Wir sind immer Ihr zuverlässiger Partner.
Mit voller Kraft meistern wir gemeinsam
alle Herausforderungen!
  
Für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme sind 
wir Ihr regionaler Energieversorger mit dem 
persönlichen Service vor Ort.

Gemeinsam
mehr erreichen

regional

persönlich

nah
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